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1. Hauptregister — I. Registre principal :— I. Registro principale

uern — Berne — Berna
Bureau Burgciorj

Maschinen - u. Konstruktionswerkstätte. — 1920. 24.
Dezember. Die von der Kollcktivgesellschaft Aebi & Cie, Maschinenfabrik und
Konstruktionswerkstätte, in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 164 vom 26. Juni 1920),
an Paul Deuss erteilte Prokura ist erloschen. Neue Prokura wird erteilt an
Albert Glanzmann, von Marbach, in Burgdorf. ; '

Kolonialwaren, Samen, Getreide. — 27. Dezember. Die
Kollcktivgesellschaft Schweizer & tie, Handel mit Kolonialwaren, Samen,
Getreide,' mit Hauptsitz in.Thun und Zweigniederlassung in Burg-
dorf-(S. H. A. B. Nr. 159 vom 6. Juli 1914), erteilt Einzelprokura für die
Zweigniederlassung an Karl Schweizer, jun.', von Steffisburg bei Thun, wohnhaft

in • Oberburg..
Bureau de Porrenlruy

15 döcembre. La socictö par actions pabrique d'horiogerie Fon-
tenais-Porrentruy S. A. (Uhrenfabrik Fontenais-Porrentruy, A. G.) (Fontenais-
Porrentruy Watch Co. Ltd.), ayant son sifege social ä Porrentruy (F. o. s. du c.
du 7 juillet 1917, n° 182,' page 1274), ä dans son assemblce g6n6rale des
ac'tionnaircs du 12 octobre 1920, r6vis6 ses Statuts du 24 janvier 1917 et apportö
par lä les modifications suivantes aux faits publics dans la F. o. s. du c. du
7 juillet 1917, n°182, page 1274: a. le capitalsoeial est porte de cent 'mille
francs (fr. 100,000) ä cinq cent mille francs (fr. 500.000). divisö en mille'actions
au porteur de cinq cent francs chacune; b. les publications de la soeiätö auront
lieu dqrenavant dans la feuille officielle du Jura; c. le conseil d'administration
est en outre autorise ä. nommer des fondös de pouvoirs et ä leur confier la
signature individuellcment ou collectivemenb Les autres faits modifies ne sont
pas soumis ä la publication. '

Bureau Wangen a. A.
Bahnhofrestaurant. — 23. Dezember. Inhaber der Einzelfirma

Hermann Werthmüller,, in Riedtwil, Gemeinde Seeberg, ist Hermann Werthmüller,

von' Ruinendingen, in Riedtwil, Gemeinde Seeberg; Betrieb des
Bahnhofrestaurants zu Riedtwil.

24. Dezember. Unter dem Namen Alters- & Unterstützungskasse der Firma
Jacob Roth & Cie, hat die Kollektivgesellschaft «Jacob Roth & Cie»,
Pferdehaarspinnerei, in Wangpn a. A., eine Stiftung- mit Sitz in
Wangen a. A. errichtet.- Die Stiftungsurkunde datiert vom 22. Dezember
1920. Die Stiftung bezweckt, aus den Erträgnissen des Stiftungsvermögens
auszurichten zugunsten der Arbeiter und Arbeiterinnen der stiftenden Firma:
a jährliche Beiträge auf Lebensdauer an-Arbeiter beiderlei Geschlechts,-die
nach langer Dienstzeit arbeitsunfähig geworden sind; b. den Hinterbliebenen
von Verstorbenen im Bedarfsfalle Unterstützungen zukommen zu lassen; c. in
Notfällen, wo nicht andere Wege und Mittel zur Verfügung stehen, helfend
beizustehen. Organe der Stiftung sind: 1. Der Stiftungsrat, der aus den im
Handelsregister des Amtes Wangen als zcichnungsbercchtigt eingetragenen
Inhabern der Stiftcrin oder ihres Rechtsnachfolgers gebildet wird. 2.-Die
Verwaltungskommission, bestehend aus dem Präsidenten und zwei Mitgliedern;
der Präsident der Verwaitungskommission wird vom Stiftungsrat aus seiner
Mitte bestimmt, die Mitglieder werden vom Stiftungsrat aus dem Kreise der
Arbeiterschaft gewählt. Der Stiftungsrat .vertritt die Stiftung nach aussen
und entscheidet über die Verwendung des Stiftungsvermögens; solange er aus
mehreren Personen besteht, führen dieselben für die Stiftung die rechtsverbindliche

Unterschrift kollektiv zu zweien. Der Verwaitungskommission liegt die
Verwaltung des Stiftungsvermögens und das unverbindliche Antragsrecht auf
Verwendung der Erträgnisse des Stiftungsvermögens beim Stiftungsrat oh.
Der Stiftungsrat kann über die Verwendung der Vermögenserträgnisse im
Rahmen des Stiftungszweekes ein Reglement aufstellen. Mitglieder des
Stiftungsrates sind: Jakob Roth und Adolf Roth, beide Fabrikanten, von und
in Wangen a. A., als Inhaber der Kollektivgcsellschaft Jacob Roth & Cio,
Pferdehaarspinnerei in Wangen a. A.; sie zeichnen für die Stiftung kollektiv.

Luzern — Lucerne — Lucerna

^»""Restaurant — 1920. 20. Dezember. Die Finna Emil Amsler, Betrieb
des Restaurant Rosengarten, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 277 vom 9. November
1911, Seite 1866), ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Verzichtes des
Inhabers erloschen.

20. Dezember. Kohlen A. G. (Le Charbon S. A.), Aktiengesellschaft mit
Hauptsitz in Zürich und Zweigniederlassung in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 14 vom 18. Januar 1919, SHlc-78 und dortige Verweisung). Namens der
Gesellschaft führen nunmehr die verbindliche Unterschrift: a) durch Einzel-
zcichnung: der Präsident des Vcrwaltungsratcs: Dr. Hans Plorber, Rechtsanwalt,

von Eggclsbühl-Wängi, in Frauenfeld; der Direktor: Jakob Graf,
von Zürich, in Zürich 7; b) durch kollektive Zeichnung je zu zweien: die
Prokuristen: Emil Schwarzmann, von Mels, in Zürich 6; Emanuel Meyer,

von Zürich, in Zürich 2, und Fräulein Martha Stchli, von Zürich, in Zürich 4;
c) durch Einzdzeichnung, jedoch-nur für die Filiale in Luzern: Bernhard
Margrcth (bisher).

20. Dezember. Inhaber der Firma Josef Gassmann, Restaurant Bahnhof,
in Sarsee, ist Josef Gassmann, von Buchs, in Sursce. Reslaurationsbetricb.

Kinomatograph.— 20. Dezember. Die Firma G. Müller, Kino Viktoria,
'Betrieh eines Kinomatographen, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 158 vom 8. Juli
1918, Seite 1087), ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Verzichtes des
Inhabers erloschen.

Baugeschäft, Baumaterialien, Zementwarenfabrikation. —
21. Dezember. Inhaber der Firma Anton Haas-Emmehegger, in Schüpfheim,
ist Anton Haas-Emmeneggcr, ven und in Schüpfheim. Baugeschäft und
Baumatcrialienhandlung; Zementwarenfabrikation.

Fremden pension —: 21. Dezember. .Inhaberinder Firma Marie Braue,
in Vitznau, ist Witwe Marie Braun geb. Leder, von Oftringen • (Aargau),
wohnhaft in Vitznau. Betrieb einer Fremdenpension. Villa «Jasmin». Die
Firma erteilt Prokura an Elise Braun, von Oftringen (Aargau), in Vitznau:

22. Dezember. Gemeinnützige Baugenossenschaft Luzern, mit Sitz in
Luzern (S. H.A. B. Nr. 52 vom l.März 1920, Seite 370 und dortige
Verweisung). An den Generalversammlungen vom 30. April und 30. November
1920 wurden die Statuten in folgenden Punkten abgeändert, bzw. ergänzt:
Beim Austritt müssen ausstehende Anteilscheinraten im Rahmen des Art. 7,

Abs. 3 der Statuten mit mindestens 40% nachbezahlt werden. Bei
eventueller Auflösung der • Genossenschaft soll ein über die Stammeinlage der
Mitglieder hin ausgeh.nder Ueberschuss dem Stadtrate von Luzern zu Wohl-
fahrtszwccken zur-Verfügung gestellt werden. Die rechtsverbindliche Unterschrift

für die Genossenschaft führen der Präsident oder der Vizepräsident
kollektiv mit dem Aktuar," dem Buchhalter oder dem Kassier. Vizepräsident'ist

Fritz Oberli, Lokomotivführer,'von Lützelflüh (Bern), in Luzern.
Modengeschäft. — 22. Dezember. Die Finna Bertha Schelling,

Modengeschäft, in Luzern (S: H. A. B. Nr. 283 vom 16. November 1911, Seite 1902),

ist infolge Verkaufes des Geschäftes und Verzichtes der Inhaberin erloschen.

-Wirtschaft und Vichhandel. — 22. Dezember. Inhaber der Firma
Joseph Huber, in Schenkon, ist Josef Ilubcr, von Oberkirch, in Schcnkon.
Wirt und'Viehhändler. Zellfeld..

22. Dezember. Landwirtschaftliche Genossenschaft Münster, mit Sitz in

Münster (S. H. A. B. Nr. 114 vom 16. Mai 1916, Seite 782 und dortige
Verweisung). An der Generalversammlung vom 16. Dezember 1917, sind Johann
Wey und Heinrich Kopp vom Vorstände zurückgetreten und ihre
Unterschriften somit erlöschen. Hierauf wurde der Vorstand wie folgt bestellt:"
Präsident: Johann Amrein, Landwirt (bisherBeisitzer); Vizepräsident: Josef
Stocker, Landwirt (bisher Beisitzer); Geschäftsführer: Jakob Galliker, Landwirt

(bisher Aktuar); Aktuar: Franz Wücst, Landwirt, von Neudorf, in
Münster; Beisitzer: Kaspar Kottmann, Landwirt, von und in Gunzwil. An
der Generalversammlung vom 27. Juli 1919 wurde an Stelle von Kaspar
Kottmann, Vater, dessen Sohn Kaspar Kottmann, Landwirt, von und in
Gunzwil, als Beisitzer in den Vorstand gewählt. Die; Genossenschaft wird
rechtsgültig verpflichtet durch die Einzclunterschrift des Präsidenten und
des Aktuars. Die Unterschrift von Jakob Galliker ist erloschen.

Modcngcschäf t".— 22. Dezember. Inhaber der Firma Meyer-Schröter,.
Modes des Paris, in Luzern, ist Hans Meyer-Schröter, von Kloten (Zürich).,
wohnhaft in Weggis. Modengeschäft. Grendclstrasse 8.

22. Dezember. Folgende Einzelfirmen werden auf Verfügung des

Registerführers von Amtes wegen gelöscht:
a) Infolge Ahlebens und unbekannter Erben:
Säge und Holzhandel. — J. G. Anderhub, Säge und Holzhandel,

in Eschenbach.(S. H. A. BvNr. 101 vom 7."Juli 1883, Seite 806);
Wirtschaft. — Wwe Hunkeler, z. Sonne, Wirtschaft, in Ebikon (S. H.

A.B. Nr. 51 .vom 10. Februar 1904, Seite 201);
Holzhandel."— Josef Wermelinger, Holzhandlung, in Nebikon (S. H.

A. B. Nr. 3 vom 7. Januar 1891, Seite 8).
b) Infolge Geschäftsaufgabe und Wegzuges, unbekannt wohin:
Baugeschäft, Zcm'entwarenfabrik. —; J. Grassl, Baugeschäft und

'Zementwarenfabrik, in Grosswangen (S. PI. A. B. Nr. 101 vom'2. Mai 1914,
Seite 752);

Bäckerei und Lebensmittel. — Rob. Peyer, Bäckerei und Lebensmittel,

in Inwil (S. H. A. B. Nr. 200 vom 17. Juli 1896, Seite 827).
23. Dezember. Feldschützengesellschaft Dagmerselien mit Sitz in Dag-

mersellen (S. H. A. B. Nr. 48 vom 27. Februar 1919, Seite 314 und dortige
Verweisung). An der Generalversammlung vom 21. März 1920 wurde als
Aktuar.in den Vorstand dieses Vereins gewählt: Emil Lischer, Lehrer, .von
Schüpfheim, in Dogmcrsellen. Die Unterschrift des bisherigen Aktuars
Alois Bell ist erloschen.

23. Dezember. Vichzuchtgenosscnschaft Entlebuch, mit. Sitz in Entle-
buch (S. H. A. B. Nr. 269 vom 21. September 1896, Seite 1107). Josef
Portmann ist vom Vorstände ausgeschieden. An der Generalversammlung vom
.50. November 1919 wurde neu als Kassier in den Vorstand dieser Genessenschaf

L gewählt: Alfred Vogel, Landwirt, von Entlebuch, in Doppleschwand.
Widerrufung. 24. Dezember. Die im Schweizerischen Handelsamtblatt

Nr. 139 vom 2. Juni 1920, Seite 1031 erfolgte Publikation betreffend
die Autorr.obilgesellschaft Emmenbrücke-Münster, Aktiengesellschaft, mit
Silz in Rothenburg, wird ihrem gesamten Inhalte nach,-infolge obcrgericht-
lich bestätigten Urtcilcs des Amtsgerichtes Hochdorf -.vom 30. Juni 1920
von Amtes wegen widerrufen. Dementsprechend fallen sowohl dic.Veröffcnt-
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liehungen über die durchgeführte Kapitalerhöhung, als aueh betreffend die
als Verwaltungsratsmitglieder bezeichneten Personen Isidor Ottiger, Alois-
Iscncgger, Simon Brunner, und die Untcrsehriflsbereehligungen von Isidor
Ottiger, Josef und Kaspar Meier dahin. t'

24. Dezember. Automobilgesellschaft Emmenbrüeke-Münster,
Aktiengesellschaft mit Sitz in Rothenburg (S. H. A, B. Nr. 72 vom.27. März .1918,

Seite 494). Der erste Verwaltungsrat dieser Aktiengesellschaft hat in seiner
Sitzung vom 23. März 1920 an den Vizepräsidenten Kaspar Stoeker,
Gemeindesehreiber, von und in. Neudorf eine Kollcktivuntersehrift erteilt, so
dass derselbe mit dem bisherigen unterschriftsberechtigten Josef Meier
Aktuar des Verwaltungsrates und dem Mitgliede des Verwaltungsrates Kaspar
Meier, rechtsverbindlich zu zeiehnen befugt ist.

Zug — Zoug — Zugo
1920. 24. Dezember. Schweiz. Landerziehungsheün Zugerberg, in Zug.

(S. H. A. B. Nr. 87 vom 16. April 1917, Seite 614.) Aus dem Vorstande ist
Professor Johann Hug infolge Todes ausgeschieden; ferner ist Dr. Wilhelm
Pfister ausgetreten. An deren Stelle wurden in den Vorstand gewählt: Frau
Paula Hug-Hüber, Direktorin, von Affeltrangen'(Tburgaii), in Zug, als erste
Geschäftsführerin, und Jaeob-Haab, sen., Kaufmann, von Hirzel'(Zürieh), in
Zug, als zweites Vorstandsmitglied. Die Mitglieder des Vorstandes führen
je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
1920. 23. Dezember. Die Genossenschaft unter der Firma «Astra»

Genossensehaft sehweizeriseher Sehuhmaehermeister, in Basel, Betrieb eines
Geschäftes für gemeinsamen Einkauf und Verkauf von Artikeln der:Seliuh-
branehe (S. H. A. B. Nr. 208 vom 30. August 1919, Seite 1522 ff.), hat in
ihrer Generalversammlung vom 14. Juni 1920 ihren Statuten eine neue
Fassung gegeben' und dabei folgende Änderungen der publizierten
Tatsachen beschlossen: Die Firma wird aueh in französischer Spraehe geführt:
«Astra » Association des Maitres eordonniers suisses. Die Genossensehaft
bezweekt den gemeinsamen Wareneinkauf, um ihren Mitgliedern grössere
Vorteile und eine erhöhte Konkurrenzfähigkeit zu verschaffen. Teilhaber von
Verbindungen, welehe der « Astra » Konkurrenz maehen, können nieht
Mitglieder werden. Die Aufnahme neuer Mitglieder erfolgt dureh die
Betriebskommission auf Grund einer sehriftliehen Anmeldung. Neu eintretende
Mitglieder haben drei Anteilscheine von je Fr. 100 (einhundert Franken) zu,
übernehmen. Der Austritt aus der Genossensehaft findet statt:'-a) freiwillig
auf Ende eines Geschäftsjahres unter vorheriger dreimonatlicher sehrift-
Iieher Anzeige an die Betriebskommission; b) infolge Aufgabe des Geschäftes,
und Austritt aus dem schweizerischen Sehühmachermeister-Verband unter.
Beobachtung einer dreimonatlichen Kündigung; e) infolge Ableben eines
Genossenschafters. Der Aussehluss'kann dureh die Betriebskommission verfügt

werden: a) wegen Nichterfüllung der genossenschaftlichen Pfliehten;
b) wegen Handlungen, welehe .den Interessen der Genossensehaft zuwiderlaufen

oder das Ansehen derselben sehädigen. Dem ausgeschlossenen
Mitgliede steht naeh seiner Wahl das Reeht zu, beim Verwaltungsrat (Vorstand)
Besehwerde einzulegen. oder die Streitfrage. einem Sebiedsgerieht zu
unterbreiten. Der Entscheid des Verwaltungsrätes oder des Schiedsgerichtes ist
endgültig. Die Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung,
der Verwaltungsrat (Vorstand), die'Betriebskommissioh und der Verwalter.
Der Verwaltungsrat besteht aus fünf Mitgliedern, ' von denen eines-dem
Zentralvorstand des schweizerischen Sehuhmaehermeister-Verbandes' anzur-.
gehören hat Der Präsident muss am Sitze der Genossensehaft wohnhaft sein.;
Der Verwaltungsrat (Vorstand) bestimmt die Art und Weise der Unter-";
sehriftsführung und bezeichnet die hiezu berechtigten Personen. ;Von dem-*
naeh'Abzug aller Unkosten, Verluste und'Absehreibungen sich ergebenden^
Gewinn wird vorerst äii die volleinbezahlten Anteilscheine ein Zins von.5'i
(fünf) Prozent pro Jahr in Abrechnung gebraeht — "Vom verbleibenden.
Reingewinn werden mindestens 5% dem Reservefonds zugewiesen und der
Rest als Dividende an die Mitglieder verteilt. Diese-kann nur in .Waren
bezogen werden. Das Geschäftsjahr sehliesst mit dem 31. Januar ab. Die,
übrigen im Sehweizcrisehen Handclsamtsblatt publizierten Tatsachen bleiben"
unverändert Der Verwaltungsrat (Vorstand) hat das Reeht zur Führung der
Unterschriften erteilt an: 1. die Mitglieder des Verwaltungsrates (Vorstandes),
nämlieh Ludwig Müller-Baumann, Sehuhmaehermeister, von und in, Basel,
Jakob Matti-Matti, Sehuhmaehermeister,'von Oberwil im Simmental (Bern),
in Bern, Peter Becker, Witwer,'Sehuhmaehermeister,'von und in Basel, Sieg-'
fried Kammcrer-Hagmann, Sehuhmaehermeister, von und in Zürieh, Christian
Kieherer-Heeker, Sehuhmaehermeister, von und iri; Basel; 2. an den
Präsidenten der-Betriebskommission, Adolf Witthauer-Jäger, Sehuhmaehermeister, -.

und den Verwalter, Georg Gerber-Birmann«, Sehuhmaehermeister, beide von
und in Basel. Die Mitglieder des Verwaltungsrates (Vorstandes) zeiehnen'
kollektiv unter sieh, zu je zweien; Adolf Witthauer zeiehnet kollektiv mit
dem Verwalter - Georg Gerber. Die Unterschriften von Jakob Grosshardt-
Thoma und Albert Spillcr-Stalder sind" erloschen.

Rohstahl und Eisen.' — 23. Dezember.' Die Firma Eduard.
Dünkelberg, Leipzig, Zweigniederlassung Basel, in Riehen bei Basel, Engros-
Handel in Rohstahl und Eisen (S. H. A. B. Nr. 300 vom 13. Dezember 1919,.
Seite 2198), hat'ihr Gesehäftslokal verlegt naeh:-Baslerstrasse 18, in Riehen.

B r c n n m aterialien, Vertretungen. — 23. Dezember. Inhaber
der Firma Hermann Sehiess, in Basel, ist Hermann Schiess-Huber, von" und'
in Basel. Brennmaterialien en gros. Vertretungen. Leonhardsgraben 52.-

23. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma « Henkel & Cie.
A.-G. >, in Basel, hat unter dem Namen Pensionsfonds der Angestellten der
Henkel & Cie. A.-G. mit dem Sitze in Basel eine Stiftung erriehtet, die
die Ausrichtung von Pensionen an die Angestellten der Firma Henkel & Cie.
A. G. bezw. an deren Witwen und Waisen gemäss den in den Spezialstatuten
festgelegten Bestimmungen bezweekt. Die Stiftung ist unterm 2. Dezember
1920 errichtet worden. Organ der Stiftimg ist der Stiftungsrat, der aus dem
jeweiligen .Präsidenten des Verwaltungsrates der.Henkel & Cie. A. G. als
Vorsitzenden und aus zwei weitern Mitgliedern besteht, wovon das eine vom
Verwaltungsrat der Henkel & Cie. A. G., das zweite von'der Gesamtheit1 der
Angestellten dieser Firma, soweit sie naeh den Bestimmungen der Statuten
pensionsbereehtigt sind, mit einfacher Mehrheit gewählt wird, und zwar boide
auf eine Amtsdauer von je 3 Jahren. Die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Stiftung führen der Präsident des Stiftungsrates einzeln urid die
beiden andern Mitglieder des Stiftungsrates mittels kollektiver Zeiehnung.
Der Stiftungsrat besteht aus Kommerzienrat Fritz Henkel, senior,' Kaufmann,
von und in Düsseldorf (Deutsehland), als Präsident, sowie aus Direktor Fritz
Meyer, von und in Basel,, und Theodor Stutz, Reisender, von Sehongau,
wohnhaft in Zürieh, als Mitgliedern. Stiftungsdomizil: Elisabethenstrasse 44.

23. Dezember. Unter dem Namen Pensionskasse der Angestellten und
Arbeiter der Aetiengesellsehaft Danzas & Cie ist von der Firma « Actien-
gesellschaft Danzas & Cie. », in Basel, eine Stiftung mit Sitz in Basel
erriehtet worden mit dem Zweek, aus dem Stiftungsvermögen und dessen
Zinsen an die in den Niederlassungen der Aetiengesellsehaft Danzas & Cie.
definitiv beschäftigten Angestellten (einschliesslich der Direktionsmitglieder)
und Arbeiter, die das 20. Altersjahr zurüekgelegt haben und bei ihrem ersten

Diensteintritt in die Firma das 45. Altersjahr noeh -nicht überschritten hatten,
respektive an die Witwen und Naehkommen-der genannten,, Pensionen zu
gewähren und zwar in Form von: 1. Alterspcnsionen an diejenigen Angestellten

und -Arbeiter, die nach 40jähriger Tätigkeit- in der Firma' oder nach
Zurüeklegung des 65. Altersjahres aus dem Dienste der -Stifterin ausscheiden.
2. Invalidenpensionen an-infolge Krankheit-oder unverschuldetem -Betriebsunfall

dauernd dienstuntauglich gewordene ,Angestellte ,und Arbeiter, die
beim Eintritt ihrer Invalidität mindestens fünf Jahre im Dienste der Stifterin
geständen haben. 3. Witwen- und Waisenpensionen an Witwen, und Kinder
der obgenannten Angestellten und Arbeiter, die nach mindestens fünfjähriger
Tätigkeit im Dienste der Stifterin" sterben. — Der'Stiftimgsakt'datiert, vom
23. Dezember 1920. Organ der Stiftung ist einvom Verwaltungsrat der
Aetiengesellsehaft Danzas & Cie. ernannter Vorstand, -bestehend äus einem
Präsidenten, einem Vizepräsidenten, einem Kassenführer und zwei Beisitzern,
für weleh letztere dem Personal der Aetiengesellsehaft Danzas & Cie. das
Vorsehlagsreeht zukommt. Der Verwaltungsrat der Aetiengesellsehaft Danzas
& Cie. bezeichnet diejenigen Mitglieder des Vorstandes, welehe für die
Stiftung rechtsverbindlich zeichnen. Die rechtsverbindliche -Unterschrift für
die Stiftung führen Präsident und Vizepräsident je einzeln. Dies sind zurzeit:
Edmond Werzinger,-Kaufmann, Präsident, und Fritz "Hatt,, Direktor,
Vizepräsident, alle von und in Basel. Domizil: Holbeinstrasse -2.

Seidenbänder und andere T e x t'i 1 p r o d u k t e. — 23.
Dezember. Unter der Firma De Bary & Co. Aktiengesellschaft (De Bary & Co.
Soci6t6 Anonyme) (De .Bary & Co. Limited) ist mit Sitz in Basel eine
Aktiengesellschaft gegründet worden. Zweek der Gesellschaft ist die
Fabrikation von. Seidenbändern und anderweitigen- Textilprodukten, sowie der
Handel mit diesen -oder ähnliehen Artikeln. Insbesondere bezweekt die
Gesellschaft, rückwirkend auf 1. Januar 1920, die käufliche Uebernahme. und

' die Weiterführung der bisher von der Firma « De Bary '& Co.», in Basel, -

geführten Seidenbandfabrik. Die Gesellschaft kann Zweigniederlassungen im
In- und Ausland erriehten und sieh' an andern Unternehmungen .im In- und
Auslande beteiligen, sowie alle diejenigen Geschäfte betreiben, welehe dem
.Verwaltungsrate zur Förderung ihrer Prosperität dienlieh erseheinen. Die
Gesellsehaftsstatuten sind in der konstituierenden Generalversammlung vom

.17. Dezember 1920 genehmigt worden. Die Dauer der Gesellschaft-ist
unbeschränkt Das Gesellsehaftskapital ist auf Fr. 1,000,000 festgesetzt, wövon
heute Fr. '500,000 (fünfhunderttausend Franken), eingeteilt in 500 auf den
Namen - lautende Aktien zu je 1000 Franken, ausgegeben
sind. Die Aktiengesellschaft übernimmt - auf Grund einer, per
1. Januar 1920 erstellten Uebernahmebilanz das Gesehäft ' der Firma
De Bary. & Co., in Basel, zum Preise von Fr. 500,000, wobei die Aktiven
Fr. 3,183,259.53 und die'Passiven Fr. 2,683,259.53 betragen. Der Kaufpreis
ist in bar ausbezahlt worden. Die Einladung der Aktionäre zur
Generalversammlung erfolgt dureh eingeschriebene Briefe an die Aktionäre oder
'dureh Zustellung gegen Empfangsbescheinigung. Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen in denjenigen Fällen, in welehen das Gesetz die
öffentliche Publikation vorschreibt, im Sehweizerisehen Handelsamtsblatt
und in den vom Verwaltungsrat festgesetzten Publikationsorganen. Zurzeit
hat der Verwaltungsrat keine ändern Publikationsorgane bestimmt.-Einziges •

Mitglied des Verwaltun'gsrates ist zurzeit Rudolf De Bary-von Bavier,
Bandfabrikant, von und in Basel, mit Einzeluntersehrift Der Verwaltungsrat-hat •

zum Direktor ernannt, mit .Einzeluntersehrift, Georg Krayer-La Roehe,-Kaufmann,

von und in Basel. Der Verwaltungsrat hat Einzelprokura erteilt an:
Johannes De Bary, von und in Basel, Friedrieh Dübi, Kaufmann, von Burgi-
stein (Bern), in Basel. Gesehäftslokal:'Augustinergasse 1.

Basel-Land — Bäle-Campagnc— Basilea-Campagna
1920. 14. Dezember. Unter der Firma Baugenossenschaft Hofmatt,

bildet sich auf unbestimmte Dauer eine Genossensehaft niiUSitzirt Arles"-''
heim, welehe unter Aussehluss von direktem Gesehäfts'gewiiin die Erstellung,
und Vermietung von Wohnhäusern, sowie die Erwerbung der nötigen-Bam^
plätze und eventuell den Verkauf von solehen Objekten. bezweckt. Die
Genossensehaft' ist gemeinnützig. Die Statuten sind, am 1. Oktober. 1920

festgestellt worden. Mitglied der- Genossenschaft kann jede handlungsfähige
Person werden, welche im Dienste der Firma A. G. Brown, Boveri & Cie
steht, vom Vorstand aufgenommen wird und die Statuten unterzeichnet.
Eintretende Mitglieder haben eine Aufnahmegebühr von Fr. 20 zu bezahlen;
weitere Beiträge können nur mit Zustimmung "aller Genossenschafter erhoben
werden. Der Austritt kann auf-Ende eines Rechnungsjahres (Kalenderjahres)
mit vierwöehentlieher Kündigung erfolgen. Der Aussehluss kann .vom
Vorstand verfügt werden', besonders wenn ein Mitglied gegen die Interessen der
Genossensehaft handelt. Gegen denselben kann an die Generalversammlung
appelliert werden. Die Mitgliedschaft erliseht dureh den Tod; an Stelle eines
verstorbenen Mitgliedes können dessen Erben, sofern sie die
Aufnahmebedingungen erfüllen, die Mitgliedschaft fortsetzen; der Vorstand entscheidet,
weleher von mehreren Bewerbern zii berüeksiehtigen ist: Die Genossensehaft
kann dureh Besehluss der Generalversammlung die Ausgabe von Anteil-
seireinen besehliessen. Im übrigen besehafft der Vorstand das nötige Kapital
dureh Anleihen. Anteilscheine sind im Falle angemessen zu verzinsen.
Ausscheidende Mitglieder haben' keinen Ansprueh auf das Gcnossensehafts-
vermögen. Die Organe der Genossensehaft sind: 1. Die Generalversammlung;
2. der Vorstand und 3. die Rcehnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus
ein. bis drei, zurzeit aus zwei Mitgliedern. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet ausschliesslich deren Vermögen. Eine persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Auflösung der. Genossenschaft

kann mit einer Mehrheit von zwei Drittel von der Generalversammlung
beschlossen werden. Bei 'abfälliger Auflösung der Genossensehaft fällt

deren Vermögen den Mitgliedern naeh Massgabe ihrer. Bei träge zu. -Der
Vorstand der Genossensehaft besteht "aus: Präsident:.Arnold Snter, Ingenieur,
von Zofingen, in Münchenstein, Vizepräsident: .Dominik Rymann,
Kaufmann, von Staretsehwil-Obcrrohrdorf, in Basel. Der Präsident oder der
Vizepräsident führt für die Genossensehaft die rechtsverbindliche Einzeluntersehrift.

24. Dezember. Der Verwaltungsrat der Soci6t6 Anonyme Suisse d'Ex-
plosifs Cheddite et Dynamite (Schweizerische Sprengstoff-Aktiengesellschaft
Cheddite und Dynamit), in Liestal (S. H. A. B. Nr. 258 vom 4. November 1915,
Seite 1474; Nr. 16 vom 20. Januar 1917,-Seite 104 und Nr. 117 vom 8. Mai
1920, Seite 863),, hat Dr. Paul Sehatzmann, Direktor der Sprengstoffabrik
in Isletcn (Uri), von Sehaffhausen, wohnhaft in Islcten, die Befugnis erteilt,
kollektiv mit einem der Verwaltungsräte oder einem Prokuristen rechtsverbindlich

für die Gesellschaft zu zeiehnen.

Eisen- und Messinggicsserei. —24. Dezember. Die Firma-P. CrStin,
Eisen- und Messinggiesserei, in Liestal (S. H. A. B. Nr. 288 vom 8. Dezember
1917, Seite 1919), ist infolge Vcrziehtes des Inhabers erloschen. Aktiven
und -Pässiven gehen über an die Firma « Gebr.- Crötin », in Licstal.
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Eisen- und Metallgiesserei. — 24. Dezember. Paul CrEtin-Stutz
und Waller CrEtin-Horand, beide von Soulce (Bern), in Liestal, haben unter
der Firma Gebr. CrEtin,"in Licstal, cine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche mit der Eintragung im Handelsregister beginnt und Aktiven und
Passiven der Erloschenen Firma « P. CrEtin » übernimmt. Eisen- und Metall-
giessereien.

Schatthausen — Schaffhouse — SciaHusa

1920. 15..Dezember. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma G. Toneattl
& Cie, Torfausbeutung, in Ramsen (S. H. A. B. Nr. 143 vom 20. Juni 1918,
Seite 999), hat sich aufgelöst; die Liquidation der Gesellschaft ist beendet
und deren. Firma erloßchen.

23. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Schaffhauser
Papierwaxenfabrik A-G., in Neuhausen (S. H. A. B. Nr. 32 vom 8. Februar
1918, Seite 218), hat in der Generalversammlung vom 25. Oktober 1920 ihre
Statuten revidiert und dabei folgende Abänderung der veröffentlichten
Tatsachen getroffen: Das Giundkapital von Fr. 200,000 ist durch Ausgabe von
200 neuen Stammaktien ,zu Fr. 500 auf den Betrag von Fr. 300,000
(dreihunderttausend Franken) erhöht worden; es ist eingeteilt in 116 Prioritätsaktien

zu Fr. 500 (fünfhundert Franken) und 484 Stammaktien • zu Fr. 500
(fünfhundert Franken). Sämtliche Aktien lauten auf den Namen und sind voll
eihbezahlt Die übrigen veröffentlichten Tatsachen sind unverändert geblieben.

Aargaii — Argovie — Argovi»
Bezirk Rheinfelden

Wollweberei — 1920. 24. Dezember. Die Kollektivgesellschaft unter
der Firma Bertrand & Cie, Wollweberei, in Rheinfelden (S. H. A. B. 1904, Seite
857), bat sieh aufgelöst, die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Aktiengesellschaft «Bertrand & Cic, SociEtE Anonyme», in
Basel.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovia
1920. 17. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Seifenfabrik

Kreuzlingen Carl Schuler & Cie, A. G., in Kreuzlingen (S. H. A. B. Nr. 189
vom 11. August 1914, Seite 1375), hat durch Beschluss der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 2. Dezember 1920 das Gesellschaftskapital um
Fr. 300,000 auf den Betrag von Fr. 800,000 erhöht. Demnach' erhält § 4,
Absatz 2 der Gescllschaftsstatuten. folgende Fassung: Das Grundkapital der
Gesellschaft beträgt achthunderttausend Franken (Fr. 800,000), eingeteilt in
400 Stammaktien von je Fr. 1000 und 80 Prioritätsaktien von je Fr. 5000,
welche alle auf den Namen lauten. Dem Verwaltungsratc gehören zurzeit an:
Carl • Schuler, 6enior, Industrieller, Präsident;' Carl Schulcr-Ziegler, und Max
Schuler, jeder Kaufmann; alle von Gottlieben und in Kreuzlingen.

Käserei, Schweinemast und -Zucht. — 18. Dezember.
Inhaber der Firma Walter Seiler, in Bichelsee, ist Walter Seiler, von Fiseh-
bach (Aargau), in Bichclsce. Käserei, Schweinemast und -Zucht.

20. Dezember. Konsumverein Amriswil & Umgebung, Genossenschaft, in
Amriswil (S. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1918, Seite 20). Heinrich Hauben-
schmid und Eduard Gubler sind ausgetreten, in den Vorstand sind gewählt
worden als Beisitzer: Jean Hcrr-Dallinger, Gerber, von Märstetten, in
Oberaach, und Oskar Schenk-Fischer, Buchhalter, von Uerkheim (Aargau), in
Steinebrunn.

Stickerei. — 20. Dezember. Die Firma E. Wettstein, Fabrikation von
Stickereien, in Bettwiesen (S. H. A." B. Nr. 224 vom 25. September 1915, Seite
1295), ist infolge Abreise des Inhabers erloschen.

ViehhandcJ. — 20.. Dezember. Die Firma Hans Eckli, Viehhandcl, in
Sirnach (S. H. A. B. Nr. 141- vom 31. Mai 1910, Seite 978), ist* infolge Wegzugs

des Inhabers nach Wil erloschen. *

V i e h ha ad e 1. — 20. Dezember. Der Inhaber, der Firma Albert
Höltscbi, Metzgerei, Wirtschaft und Viehhandel, in F i s c h i n g e n (S. H.
A. B. Nr. 461 vom 25. November 1905, Seite 1842), hat den Geschäfts- und
Wohnsitz von Fischingen nach Sirnach verlegt und verzeigt als Natur des'
Geschäftes nur noch:. Viehhandel.

Kunst-, Dekorations - undFlaehmalerei. — 21. Dezember.
Eduard Neumann, von Georgswalde (Deutsch-Böhmen), und Josef Dittli, von
Gurtnellen (Uri), beide in Arbon, haben unter der Firma Neumann & Dittli,
in Arbon, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. August 1920
begonnen hat Kunst, Dekorations-'und Flachmalerei.

Bargeschäft, Holzhandel, Sägcrci.— 22. Dezember. Die
Firma A Bischof, Baugeschäft in Matzingen (S. H. A. B. Nr. 136 vom 17. Juni
1891, Seite 554, und Nr. 209 vom 21. August 1907, Seite 1470), und damit die
an Arnold Bischof erteilte Prokura ist infolge Umwandlung in eine
Kommanditgesellschaft erloschen.' Aktiven und Passiven gehen an nachfolgende
Firma über.

Arnold Bischof, senior, und Arnold Bischof, junior, beide von Thundorf
und in Matzingen, haben unter der Firma A. Bischof & Co., in Matzingen, eine
Kommanditgesellschaft eingegangen,welche ami.Januar 1921 ihren Anfang
nimmt und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma A. Bischof übernimmt.
Arnold Bischof, senior, ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Arnold
Bischof, junior, ist Kommahditär, mit dem Betrage von siebzigtausend Franken
(Fr. 70.000) und erhält zugleich Prokura Baugeschäft, Holzhändel und
Sägerei.

Kolonialwaren und L an d c s p r o d u k tc. — 22. Dezember.
Inhaber der Finna August Vogt, in Ncukireh, Gemeinde Egnach, ist August
Johannes Vogt, von Güttingen, in Neukirch-Egnach. Kolonialwaren und
Landesprodukte en gros..

Schifflistickerei. — 22. Dezember. Die Firma Witwe Scherrer,
Schifflistickerci, in Hofcn-Sirnach (S. H. A. B. Nr. 293 vom 25. November
1908,'Seite' 2016), und damit die Prokura des August und Eduard Scherrer
ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen.

Metzgerei. 23. Dezember. Inhaber der Firma Ernst Baumann-Egli,
in Wängi, ist Ernst Baumann-Egli, von und in Wängi. .Metzgerei.

23. Dezember. Konsumverein Frauenfeld & Umgebung, Genossenschaft,
in Frauenfeld (S. H. A. B. Nr. 7. vom 10. Januar 1919, Seite 34). An Stelle
der ausgeschiedenen Karl Furrer, Rudolf Hürlimann, deren Unterschrift
erloschen ist, Emil Holzer und Friedrich Moser, sind in den Vorstand gewählt
worden Jean Wyler, Landwirt, von Frauonfeld, Gottlieb Hugclshofer,
Werkmeister, von Iiihart, Emil Keller, Schlosser, von Weinfelden, und Albert Kündig,

Buchdrucker, von Pfäffikon (Zürich), alle in Frauenfcld. Als Vizepräsident
wurde ernannt Otto Höppli, Arbeitersekretär, Nationalrat, von Krillberg, und
als AktuarHermann Schmuck, Modelleur, .von Bonau, beide bisherige Mitglieder
des Vorstandes und in Frauenfeld. Präsident oder Vizepräsident je kollektiv
mit dem Aktuar und. der Verwalter einzeln führen die reelltsverbindliehe
Unterschrift.

23. Dezember. Konsumverein Bischofszell & Umgebung, Genossensehaft,
in Bischofszell (S. H. A B. Nr. 42 vom 19. Februar 1907, Seite 279). An
Stelle, des ausgetretenen Eldcrt Marinus Bunjcs, ist in den Vorstand gewählt
worden Eduard Ruckstuhl, Stieker, von Münchwilen, in Bischofszell.

24. Dezember. Elektrizitätskorporation Wilen, Genossenschaft, in Wilen
(S. H. A. B. Nr. 143 vom 21. Mai 1916, Seite 938). An Stelle des ausgetretenen
Jakob Moos-Kübler wurde als Vizepräsident' und Aktuar gewählt Jakob
Wiesmann-Ganz (Küfers), Landwirt, von und in Wilen (Zürich). Präsident

oder Vizepräsident je kollektiv mit dem Kassier führen die rechtsverbindliche
Unterschrift.

' 24. Dezember. Unter dem Namen Unterstützungsfond der Firma Gyr
& Co., Wollweberei, besteht'mit Sitz in Matzingen eine Stiftung.
Sie bezweckt'die Unterstützung des' Personals der Firma Gyr & Co. im
allgemeinen, sowie die Lebensversicheriin'g desselben und die Fürsorge der
nicht versicherungsberechtigten Angestellten, Arbeiter und Arbeiterinnen. Die
Stiftungsurkunde datiert vom 21. Dezember 1920. Ueber die Voraussetzungen,'
den Umfang, sowie die Art der Fürsorgcleistungen wird von der Stifterin ein
Reglement erlassen, welches unter Wahrung des • Stiftungszweckes von der
Firma Gyr & Co. jederzeit abgeändert werden kann. Geht die Firma Gyr
& Co. an einen Rechtsnachfolger über, so folgt der neuen Firma die Stiftung
als ihr angeschlossene Wohlfahrtseinrichtung. Die Stiftung wird verwaltet
von einem Stiftungsrat bestehend aus 3 bis 5 (gegenwärtig 3) Mitgliedern,
die von der Firma Gyr & Co. oder ihren'Rechtsnachfolgern bestimmt werden.
Der Stiftungsrat vertritt die Stiftung nach aussen. Er konstituiert sich selbst
und bezeichnet diejenigen Personen, die rechtsverbindlich zu zeichnen befugt
sind und setzt die Art und Form der Zeichnung fest. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Stiftung durch kollektive Zeichnung je zu zweien
führen Hans Gyr-Scheibli, Fabrikant, von Altstetten (Zürich), Jakob Guyer,
Prokurist, von Zürich, beide in Frauenfeld, und Adolf Maurer, Waren-
kontrolleur, von Schmiedrucd, in Matzingen.

Tessir — Tessin — Ticino
Ufficio di Locarno

1920. 24 novembre. Sotto la ragione sociale La Providenza, si E costi-
tuita una societä anonima, con sede in Cavigliano (Ticino);
aventc per iscopo l'esercizio di una scuola professionale femminile. — Gli
statuti sociali sono del 10 novembre 1920, con modifieazione 18 novembre
1920. Le pubblicazioni sociali avranno luogo sul Foglio ufficiale del cantone
Ticino. La societä ha principio col giorno della sua inscrizione al registro di
commercio e la sua durata E illimitata. II capitale sociale E di Fr. 10,000
(franchi dieeimila), ed E suddiviso in dieci azioni nominative di franchi mille
cadauna. La societä E vincolata di fronte'ai terzi dalla firma dell' aminini-
stratore. Ad amministratorc per il primo periodo di cinque anni E stato
nominato Alberto Pedrazzini fu Guglielmo, da Campo-Vallemaggia, pubbli-
cista, domiciliato a Locarno.

2 novembre" c 21 dicembre. Sotto la ragione sociale Societä Immo-
biliare «la Glycine » S. A, e stata costituita una societä per azioni
con sede in Locarno, avente per iscopo l'acquisto, la locäzione e vendita
di fabbricati e di terreni'ncl cantone Ticino e specialmente nella zona del
Locarnese, in primo luogo l'acquisto del terreno di. Antonio Farinelli' in

.Müralto, nella Via dei Fiori, pel prezzo di fr. 55,000 (franchi cinquanta-
cinquemila). Poträ occuparsi anche della costruzione di fabbricati sui terreni

.che lc appartengoho ed in generc di tutte le operazioni commcrciali finanziarie
che si rifcriscono direttamente od indirettamente alio scopo sociale. La
durata della societä E indeterminata. Gli Statuti portano la data del 28 aprile
1920. II capitale sociale E di fr. 200,000 (franchi duccentomila), diviso in

,200 azioni nominative da fr. 1000 ciascuna, intieramente liberate. Le pubbli-.
cazioni che devono essere fatte dalla societä e dallämministrazione awer-
ranno a mezzo del Foglio ufficiale svizzero di commercio. La societä E

rappresentata c vincolata di fronte ai terzi dalla firma collettiva del presi-
-dente e del vice-presidente unitamente ad un altro membro del' eonsiglio
•dämministrazione. In caso di aumento del capitale sociale, i primitivi
;azionisti avTanno, per la nuova sottöscrizione, il. diritto di' preferenza in
(ragione del nümero delle rispettive azioni. II eonsiglio di amministrazione E

(ccjmpöstö dei signori Alberto Vigizzi fu Pietro, awocato, da Solduno, «uo
doimieilio, presidente;-Teil Sandoz fu Alfredo, industrial, da Soletta,-domiciliato

a Muralto, viee-presidente; Guido Roth, fu Basilio, industriale,da
Soletta, ivi domiciliato; Emiliö SalathE, fu Federico, industriale, da Binningen,
domiciliato a Morges, e' Dr. Pietro Gunzinger, fu Pietro, awocato, da e
domiciliato a Soletta; mernbri del eonsiglio stesso.

23 dicembre. La societä anonima Societä dell' acqua potabile in Gordola,
.con sede in Gordola (f. u. s. di c. des 25 febbrajo 1913, n° 49, pag. 334),
nelle sue assemblce ordinarie degli azionisti del 2 febbrajo 1919 e 25 gennajn
1920, ha nominato membri del eonsiglio di amministrazione Canevascini Roceo
fu Pietro, impiegato postale, da Tenerö, suo domicilio, in sostituzione di
Canevascini. Fcrdinando, che si E ritirato.spontaneamente e Luigi Ferrascl
fu Agostino, negoziante, da Frasco, domiciliato a Gordola, in sostituzione
al defunto Maurizio Pelucca; autorizzandoli, come i membri precedenti, a
firmarc collettivamente, al nome della societä, col presidente o col vice-
pre'sidente del eonsiglio di amministrazione. '

•

Automobiii, cieli cd affini; eercria. — 23 dicembre. La
ditta Figli di Giacomo Bianchetti, in Locarno (f. u. s. di c. del 22 dicembre
1910, n° 322, pag. 2171 c precedenti pubblicazioni sino al 4 aprile 1902,
n° 130, pag. 518), notifica d'aver aggiunto al suo genere di commercio il
ramo: automobili, motocicli, cicli cd affini.

Droghcria, commcstibili, rappresentanze. — 27
dicembre. Titolare della ditta Giacomo Simona succ. a.G. Cattori, in Locarno,-
E Giacomo Simona fu Luigi, da c domiciliato a Locarno. Drogheria, •

commcstibili ed affini e rappresentanze diverse.

Ufficio di Lugano
Lcgnami. — 27 dicembre. La ditta Giuseppe Monti, in Lugano,

legnami (f. u. s. die. 22 settembre 1916, n° 223, pag 1454), viene cancellata
per rinuncia del titolare.

Dihrctta di Mendrisio
Calzolcria. — 27 diccmbrc. Titolare della ditta Rainoldi Emillo, in

Mendrisio, E Emilio Rainoldi di Giovanni, da Incirano (prov. di Milano, Italia),
domiciliato a Mendrisio. Calzoleria.

Macelleria e salumeria. — 27'settembre. Titolare della ditta
Piazza Giovanni, in Stabio, E Giovanni Piazza fu Angelo, da Lurago Marinone
(Provincia di Como, Italia), domiciliato a Stabio. Maeelleria e Salumeria.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Cossonag

1920. 23 dEcembre. La SociEtE de Fromagerie d'Orny, sociEtE coopErativo, dont
le siEge est ä Orny (F. o. s. du c. des. 16 juin 1883, page 713, et 13
novembre 1916, page 1726), a, dans son assemblEe gEnErale du 3 octobre 1920,
renouvelE son comitE, lequel-est actuellement eomposE comme suit: president:

Alexis Pavillard, d'Orny; sccrEtairc-caissier: Henri Gex, d'EclEpcns;
membre: Pavillard Justin, d'Orny. Tous agriculteurs, domiciliEs ä Orny.

Bureau de Cully
20 dEcembre. Sous la raison sociale Syndicat Agricole de Corsy-

Conversion il a EtE fondE une sociEtE coop Era tive, dont le siEge
est ä Corsy s u r L u t r y et la durEe illimitEe. Elle a pour but 1'amEliora-
tion des conditions de Sexploitation agricole; l'achat et la vente des produits
agriedes, de denrEes eoloniales, ainsi que d'instruments agrieoles. Le but est
essentiellement Economique et non lucratif. La sociEtE est rEgie par le titre
XXVU du C. O. Lcs Statuts portent les dates du 31 aoüt 1918 et 16 dE-
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cembre 1920. LeB engagements de la Soeietö envers les tiers sont uniqucment
garantis par les biens de 'celle-ei, les societaires etant exoneres de toute res-
ponsabilit£ individuelle. Sont membres du Syndicat, des personnes admises
en eette qualitö lors de sa fondation. Tout membre doit 6tre possesseur d'une
part. Un membre qui ccsse de faire partie du Syndicat pour quelle eause que
ce soit, perd tout droit k l'actif social et au fonds de reserve. La demission
d'un membre du Syndieat n'est valable que si eile est donnee par ecrit trois
mois au moins avant la clöture de l'exerciee annuel. Elle ne ddploie ses
effets qu'apresle reglement et la passation des comptes. Tout membre qui.
porte. pr6judice au Syndicat peut etrc exelu par le comit6' sauf droit de
recours k l'assemblee generale. Tout membre du Syndicat reste soumis aux
obligations qu'il a contraetees envers celui-ci. Le eapital est variable. Le
fonds social actuellement 6mis est de fr. 1075. ' II est divise
en parts de 25 francs ehacune, ' entierement liberies. Le capital
pourra s'accroitre sueeessivement des parts nouvcllcs, qui pourraicnt
Ötre emises. Les parts sont des titrcs nominatifs detaches d'un registre k
souehe. Le fait de possöder unc ou plusieurs parts confere le droit de soeid-
taire, mais ne donne droit qu'il une seule voix ä l'assemblee generale. Le
materiel sera amorti avant tout paiement de dividende. Une eotisation
annuelle sera versee par chaque societaire. Cette eotisation est fix6e par
l'assemblee g6n6rale. Toutefois eile n'est pas. obligatoirc pour les membres
qui ne retirent aucun profit du Syndicat Aprcs amortissement du matdriel,
bätiment, cte., il pourra etre cr6e un fonds de reserve pour couvrir les frais
d'administration et servir un interet aux parts. Ce fonds sera aliments par
les eotisations, les amendes, les subventions et les bonis des exereiees an-
nuels. Les organes du Syndicat sont: a) l'assemblöe gen6rale des membres;
b) le comit6; c) la commission de v6rification des comptes. Le Syndicat est
administr6 par le eomite de trois il einq membres, nommes par l'assemblee
gdndrale. Le president et le secretaire ont collectivement la signature sociale.
La dissolution, ne peut 6 tre votee que'dans une assemblde special ement
convoqude et par les deux tiers des membres du Syndicat Lc Comitd est le
suivant: prdsident: Sosthene Noverraz, de Cully et Lutry, agriculteur; secrd-
taire-eaissier: Albert Paschoud, de' Lutry et Forel, vigneron-pdpinidriste;
membres: Francois Pasche, d'Epalinges, facteur; les trois k Corsy; Henri
Bessat, de Lutry et Forel, propridtaire-vigneron, ä Lutry; -Robert Morier, de
Chäteau-d'Oex, en Vaux sur Lutry, agriculteur.

Genf — Genive — Glnevra

1920.14 ddcembre. Aux termes d'aete passd devant Me Charles Alfred Cher
buliez, notaire, k Geneve,Te 2 noyembre 1920, il a dte constitud, sous la dd-
nomination de Socidtd Anonyme des Cigarettes Marque Nestor Glanaclis, une
societe anonyme ayant pour objet: la fabrication de cigarettes, le commerce
de cigares, de cigarettes et tabacs cn fcuilles et de tous autrcs produits
analogues, ct notamment l'exploitation des marques de fabrique de la socidtd.
a The Nestor Gianaclis LTD. ». Le siege de la socidtd est fixd ä Carouge.
Sa durde est illimitee. Le capital social est dc trois cent millc francs (fr. 300,000)
divisd en trois cents actions de mille francs, ehacune. Les actions sont
nominatives. The Nestor Gianaclis LTD. fait apport pour le prix de cinquante
mille francs, k la societe de diverses marques de fabrique dnumdrdes dans les
Statuts, qui deviendront propriety de la soeidtd, et M, Jämes Lorbcr pour le
prix de .fr. 20,000 dc son contrat avee la fabrique de cigarcs Mignot et de
Block k Eindheven (Hollande), et de Installation de scs bureaux et magasins,
dont inventaire au 30 novembre 1920, est annexe k l'acte de constitution;
11 est remis, cn contre partie dc cet apport k The Nestor Gianaclis LTD.
cinquante actions entidrement libdrdes de la prdsente soeidtd et ä M. Lorber,
vingt actions entidrement libdrees de la prdsente socidte. Les publications
dmanant de la soeietd auront lieu par la voie de la Feuille d'Avis Officielle
du Canton de Gendve. La socidtd est administrdc par un conseil d'administration

composd de un k cinq membres. Pour les actes ä passer et les signatures

k donner, le conseil d'administration est valablcment reprdsente par
un administrateur ou encore par toute personnc. ddldgude spdcialement. Le
premier eonseil est composd de James Lorber, negociant, de et k Gendve.
Siege social: Carouge, Clos de la Fonderie.

Commerce de soicries et articles de modes en gros. — 23
ddcembre. La soeietd en nom colleetif Boveyron et Babel, ä Geneve (F. o. s.
du c. du lß.octobre 1919, page 1824), se transforme, des le 1er janvier 1921,
cn socidtd en commandite sous la novivellc raison soeiale J. Babel et Cie, Jules-
Marius Babel, de Bardonnex, au Pctit-Saeonnex, est seul associd gdrant indd-
finiment responsable et Louis-Freddric Boveyron, de Geneve, ä Plainpalais,
est associd commanditaire pour une somme de millc francs (fr. 1000). La
maison confdre • procuration k Louis-Frederic Boveyron, associd commanditaire

sus-designd. Commerce de soicries et articles de modes en gros. 1, Place
Longemalle. '

Vente ct achat de papiers de valeur, ete. — 23 decembre. La
maison Ban que L. Mestral, vente ct achat de papiers de valeur, operations
de bourse, avanees sur titres ct toutes affaires dc banque cn gdneral, k Gen eve
(F. o. s. du c. du 3 oetobre 1910, page 1715), modifie sa raison qui devient
Louis Mestral, et son genre d'affaires qui sera k 1'avenir Bureau de courtages
en bourse et de publicite financidre. Le titulaire est ressortissant k la commune
de Päyernc (Vaud), et domicilid aux Eaux-Vives. ' i

23 ddcembre. S. A. Agence Technique Esgd, soeidtd anonyme ayartt
son sidge k Geneve (F. o. s. du c. du 6 decembre 1919, page 2144). Les pou-
voirs confdrds k Joseph Soukhostavsky, direeteur ddmissionnaire, sont radids.

• Representation de tous articles concernant l'ameublement.
— 23 decembre. Le chef de la maison Eugdne Knechtll, ä Geneve, est
Eugdne Knechtli, de Muhen (Argovie), domicilid au Pctit-Saconnex.
Reprdsentation de tous articles concernant l'ameublement. 1, rue de la Monnaie.

23 ddcembre. Laboratoires Sauter, socidtd anonyme, ayant son sidgc k
Gendve (F. o. s. du c. du 15 ddcembre 1917, page 1955). L'administrateur
Philippe Eberlin, ddmissionnaire, est radid.

23 ddcembre. La Socidtd du «Maglc-City Kursaal du Calre», socidtd'
anonyme ayant son sidgc aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 26 mai 1914,

page 900), a, dans son assemblde gdndrale du 2 ddcembre 1920, dont proeds-
verbal authentique a dtd dressd par M® Cherbuliez, notaire, k Gendve, pro-
noncd sa dissolution et decidd'son entrdc en liquidation, qui sera operee par
le comte Alfred de Puyfontaine, sans profession, de nationalitd fran?aise,
domieilid ä Fontaincblcau; Jacques-Eugdne Gross, comptable, de nationalitd
fran^aise, domicilid k Paris, et Henri Bonnet, banquier, de Gendve, domicilid
k Gendve, lcsqucls signcnt collectivement k deux. Les liquidateurs pourront
ddldguer.tout ou partie de leurs pouvoirs, avec droit de substitution k 1'un
d'eux qui pourra alors engager valablement la liquidation en signant seul ou
constitucr tous autres mandataires dc la liquidation avec droit de substitution.
Siege de liquidation: Geneve, rue du Commerce n° 1.

Commerce de chaussurcs.'—21 decembre. Les locaux de la maison
E. Schüle, commerce de ehaussures, k Geneve (F. o. s; du c. du 15 mare 1912,

page 463), sont transfdrds: 9, Place dc la Fustcrie,
Gestions de fortunes, complabilitds particuliercs, etc. —

24 decembre. Jean-Marc-Louis Barrelel, de Gendve, v domieilid, ct Alcide-'
Edouard Pidoux, de Gciieve, domicilid au Pctit-Saconnex, oht constitud, k
Geneve, sous la raison sociale Barrelet et Pidoux, unc societd en nom collectif,
qui commcncera le Ier janvier 1921. Geslions de fortunes, comptabilitds
partieulidres et rcglemcnts d'hoiric. 4, Bd. du Theatre.

24 decembre. La Soeidtd Genevolse des Bains de Mer (Asile Dollfuss),'
association ayant son siege k Geneve (F. o. s. du c. du 23 janvier 1911,'page 118),
a etc declarce dissoute. Sa liquidation ctant tcrminee, cette'association est
radiee.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau federal de la propriüte intellectnelle — Ufncio tederalb della propriety intellattiall

Marken — Marques — Marcho
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Sr. 48411. — 2. Dezember 1920, 8 Uhr.

G. Billian & fils, Handel,
Zürich (Schweiz).

Uhren, Uhrenschalen und -Werke jeglicher Art, UhrenbeetandteGe, Ver¬
packungen.

GENIAL

(Uebertragung der Nr. 43776 von O. Billian & Co., UhrengeseiIschait
«C-hronos», Zürieh). '

Sir, 48112. — e.'Dezember 1920, 10 Uhr.

Adolf Messer Ii, Fabrikation,
Bremgarten (Bern, Schweiz).

Kopfwasser.

LlfCHH'S

KOPFWASSER
(Uebertragung der Nr. 22862 von Emil Liechti, Bern)

Ufo 48413. — 9 ddcembre 1920, 10 h.

Abol Limited, fabrication et commerce,
Londres (Grande-Bretagne).

Substances chimlques pour usages agricoles, borticoles, vdtdrinairee et
sanitaires; seringues mdtalliques.

ABOL
(Transmission du n' 27877 de E. A. White, Limited, Beltring).

Nr. 48414. —. 20. MSiz 1920, K Uhr.

Chemische Fabrik vorm. Goldenberg. Geromont & Co., Fabrikation,
Winkel a. Rh. (Deutschland).

Chemisch-pharmazeutische Produkte zum Behandeln und Füllen von Zähnen.

Silikol
Bfr. 48415. — 11. November 1920, 8 Uhr.

Internationaler Lloyd A.-G., Handel,
Zürich (Schweiz).

Waren aller Art. ;

K» 48416. — 9 d6cembre 1920, 8 h.

Paul Zumkehr, fabrication et commerce,
Bienne (Suisse).

Montres, parties de montres, 4tuis et embaDage poor ces produtts.

FACTORYO
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If° 48417. — 10 ddcembre 1920, 5 h.

S. A. D. A., fabrication et commerce,
Bieooe (Suisse).

Nr. 48118. — 11. Dezember 1920, 8 Uhr.

Brustheii A.-G., Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Heilmittel.

POITRISANE
Ifr. 4841«. — 13. Dezember 1920, 8 Uhr.

Hugo Lenssen, Fabrikation, '

Altstetten (Zürich, Schweiz).

rOel-L*cke, Spritlacke (Polituren, Mattierungen etc.), chemische Holzbeizen.

Kr. 48420. — 13. Dezember 1920, 6 Uhr.

.Aktiengesellschaft der Oel-, Kitt- und Kreide-Werke vormall
Plüis-Staufer, Fabrikation und Handel,

Oftringen (Schweiz).

Klebemittel.

PLUSSOLIDE
Nr. 48421. — 14. Dezember i920, 8 Uhr.

Braender Rubber & Tire Co., Fabrikation,
Rutherford (Ver. St. v.'Am.).

•_ i Innenschläuche.

Nr. 48123. — 14. Dezember 1920, 8 Uhr.

Elise S c h w a r z - B e r c h e n m e I e r, Fabrikation,
St Gallen (Schweiz).

Strumpfrandschoner.

Nr. 48423. — lt. Dezember 1820, « Ihr.
Hof er & Cie., Handel,
Herzogenbuchsee (Schweiz).

Käse- und Käsekonserven.

„HO CO"
Nr. 48424. — 14. Dezember 1920, 8 Uhr.

Hof er & Cie., Handel,
Herzogenbuchsee (Schweiz).

Käse und Käsekonserven.

„ALPENVEILCHEN"

1fr. 48425. — 14. Dezember 1920, 10 Uhr.

Merz & Co., Fabrikation und Handel,
Frankfurt a. M. (Deutschland).

Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke,
pharmazeutische Drogen und Präparate, Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und
Pflanzcnvertilgungsniittel, Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel für
Lebensmittel, chemische Produkte für industrielle, wissenschaftliche und
photographische Zwecke, Fcuerlöschmittel, Härte- und Lötmittel, Abdruckmasse für
zahnärztliche Zwecke, Zahnfüllmittel, mineralische Rohprodukte, Farbstoffe,

'Farben, Blattmetalle, Firnisse, Lacke, Beizen, Harze, Klebstoffe, Wichse,
Lederputz- und Lederkonscrvierungsmittel, Appretur- und Gerbmittel, Bohner-
massc, Wachs, Leuchtstoffe, technische Oele und Fette, Schmiermittel, Benzin,
Kerzen, Nachtlichte, Dochte, diätetische Nährmittel, Malz, Futtermittel, Eis,
Parfümerien, kosmetische Mittel, ätherische Oelc, Seifen, Wasch- und Bleichmittel,

Stärke, Stärkepräparate, Farbzusätzc zur Wäsche, Fleckenentfernungsmittel,
Rostschutzmittel, Putz- und Poliermittel (ausgenommen für Leder),

Schleifmittel.

AKatlnol
jfo 48420. — 15 döcembre 1920, « h.

L6on Ducommun, fabrication,
Tramelan-dessons (Suisse).

Montres, parties de montres, ötuis et leurs embaHageo.

2fr. 48427. — 15. Dezember 1820, 10 Uhr.

C.1 F. Bally A. G., Fabrikation und Handel,
SchSnenwerd (Schweiz).

Schuhwaren.

„Aux CJapucines"

Ifr. 48428. — 15.'Dezember 1820, 10 Uhr.

C. F. Bally A. G., Fabrikation und Hände),
Schönenwerd (Schweiz).

Schuhwaren.

„A l'Opera"

Ifr. 48429. — 15. Dezember 1920, 10 Uhr.

Ralf Kornmann, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Naphtalinhydrate.

Dckaline
ffr. 484ISO. — 15. Dezember 1920, 10 Uhr.

Ralf Kornmarin, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Naphtalinhydrate.

Decalin

Ifr. 48431. — 16. Ijezernber 1920, 8 Uhr.

SchweizerischeTresor-Gesellschaft (S.T. 6.),Fabrikation und Handel,
' Zürich (Schweiz).

Sicherheitsbehälter, Sicherheitsschlösser und Schlüssel.

COMPRS
!fr."4S432. — 15. Dezember 1920, 10 Uhr.

SchQIko & Mayr Aktien-Gesellschaft, Fabrikation und Handel,
Hamburg (Deutschland).

Desinfektionsmittel.

(Uebcrtragung der Nr. 27689 von Schülke & Mayr, Hamburg).
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Tfr. 48433. — 20. Dezember 1920, 8 Uhr.

Champagnerkellerer A. G. in Biel, Fabrikation,
BW (Schweiz).

Schaumwein.

Einfahr von Oelkochen, Kleie and IHüllereiabCäHen

(Mitgeteilt vom eidgenössischen Ernihrnngsamt)
In Aufhebung der im schweizerischen Handelsamtsblatt Nummer 159

vom 22.'Juni .1920 veröffentlichten Beschränkungen wird ab 1. Januar, 1921

die Einfuhr von Oelkuehen und Oelkuehenmehl (ex Zolltarif Nr. 60 und 213),
sowie von Müllereiabfällen (Kleie, Ausmahleteu und Futtermehl, Zolltarif
Nr. 215, 216 a und 216 b) allgemein gestattet.

Es bleiben somit bis auf weiteres nur noeh folgende Waren dem Einfuhrmonopol

des eidgenössischen "Ernährungsamtes unterstellt:
Zolltarif-Nr. Bezeichnung der Ware

1

2
3
4
5

7

12

13

' Weizen.
Roggen.
Hafer.
Gerste.
Reis in Hülsen oder

enthülst

Mais.
Reis in geschrotenen,

geschälten oder gespaltenen

Körnern.
Hartweizengriess.

Zolltarif-Nr. Bezeichnung der Ware

ex 14 Andere Getreidearten in
geschrotenen, geschälten

oder gespaltenen
Körnern, z.B.Rollgerste,
geröstetes Mehl u. s. w.

16/18 Mehl.
68/70 Zueker.
1044 Kupfervitriol,

ex 1065 a Benzol.
1065 b Benzin.

1126 Petroleum.

Importation de tonrteanx, sod et däcbets de la minoterie
(Communiqud de l'Office fdddral de l'alimentation.) '

Les restrictions publikes dans la Feuille offieielle suisse du commerce
n° 159, du 22 juin 1920, sont supprimees ä partir du 1er janvier 1921. Par
consequent, des cette date l'importation des tourteaux et .de la farine de.

tourteaux (ex. n° 60 et 213 du tarif des douanes), ainsi que des d6chets de la
'minoterie (son, remoulage et farine fourragere, n°215, 216ä et 216b du tarif
des douanes) est generalement permise.

» Jusqu'ä nouvel-avis, seules les marehandises suivantes sont encore, sou-
,mises au monopole d'importation de l'offiee f6d£ral de l'alimen'tation:
' 1° In Urif dt? douiMS Designation de Ii nurehudise

1

2
3

4
5

7

12

13

Froment.
Seigle.
Avoine.
Orge.
Riz dans sa balle ou s6-

pard de celle-ci.
Mais.
Riz en grains perlds, dgru-

gds, mondds ou eon-
eassds.

Semoiile de bid dur.

5° do Urif des deoioes Designation de ia mutEudise

ex- 14 Autres-genres de edrdale»
en grains perlds, mondds
ou concassds, par exem-
ple orge perlde, farine
roussie etc.

16/18 Farine.
68/70 Suere.
1044 Sulfate de euivre (vitriol

de euivre).
ex 1065 a Benzol.

1065 b Benzine.
1126 Pdtrole.

Importazione df panelii, crosca c cascami della macinazione
(Comunlcato dell' Ufficio federale degli approwigionammtl cU vlveri.)

Col 1° gennajo 1921 vengono abolite le restrizioni pubblicate nel ri° 159
del Foglio uffieiale svizzero di-eommereio del 22 giugno 1920 e ripristinata,
in via generale, la libera importazione di panelii e panelü maeinati (ex tariffa
doganale n° 60 e 213); nonehe di caseami della maeinazione (erusca, nma-
einatura e farina da foraggio, tariffa dogonale n° 215, 216a e 216 b).

Sino a nuovo awiso, rimangono aneora sottoposti al monopolio d'impor-
tazione dell' Uffieio federale degli approwigionamenti di viveri i seguenti
generi:

1° della larißi dogiule Deagiaiione della eom

1

.2
3

4

7

12

13

Frumento.
Segale.
Avena.
Orzo.

Riso eon o senza lolla o

seorza.
Grantureo (melgone).
Riso in grani brillati, sbue-

eiaü, triti o franti.
Semolino di frumento duro

go della tsrifTi doganale DesigiuNM della Berne

ex 14 Altri cereali in grani bril¬
lati, sbüceiati, triti o
franti, per esempio orzo
mondato, fariha, tos-
tata,. ecc.

16/18 Farina. "
68/70 Zuechero.
1044 Solfato di rame.

ex 1065 a "Benzolo.
1065 b Benzina'.
1126 Petrolio.

»» TBITIS
Aktiva

Internationale Handels-Aktiengesellschaft in Zürich
X3i.la.iiz per SO. Jnni 103O Pnasiva

Kassa-Konto '
Debitoren und Banken
Wechsel und Wertschriften
"Waren und Mobilien

Fr.
613

2,120,733
720,107.
390,478

Ct.
16^'
55<'!
05-5
35;

Aktienkapital
Kreditoren und Akzepte

' Geschäfts-Konti '

Gewinn-Saldo

>

Fr.
J,000,000
2,155,901

3,522-
72,507.

-3,231,932

Ct.

41-
80
90

3,231,932 11, 11

Soll Gewinn- unci VerInst- Rechnung per.30. Juni 1030 Haben

Kursdifferenzen und ValutaVerluste
Unkosten, Zinsen und Steuern
Amoriisationen' '

Gewinn-Saldo

(A. G. 260)

Fr.
'
244,522
172,917
27,694
72,507

517,642

Ct.
25?
70
15
90

1

Vortrag aus dem Vorjahre
Gewinn aus Warengeschäft und Provisionen

j

Fr.
' 565

517,076

Ct.
02
98

— 517,642 —

I-

Akliveu

BRAUEREI ZUM GURTEN A.-G., Wabern-Bern
Bilanz per 30. September 1920 vor Verteilung des Reingewinnes

(Von der Generalversammlung vom 20.'Dezember 1920 genehmigt) PatüHlvon

Brauereianwesen mit Wasserversorgungsanlage und
Brauerei Wirtschaft

Üebrige Liegenschaften
Brauerei-Zubehör '

• Kassa und Banken
Debitoren (inkl. Kaufrestanzen und Kundschaftserwerbung)

Mietzinse '
.-

Darlehen
Wertschriften
Marchzinsen
Vorräte

Die Immobilien (ohne Wasserversorgungsanlage), das
Brauereizubehör, die Vorräte und das Mobiliar
sind brandversichert,mit

Fr. Ct.

1,112,000
1,757,940

168,001
23,241 84

357,673 35
6,882 35-

601,500 40
106,288 95
20,153 70

432,490 20

" 4,586,171 79.

3,251,727 —

Aktienkapital
Obligalionenkapital '

Hypotheken auf Brauereianwesen und Brauerei¬
wirtschaft

Hypotheken auf den übrigen Liegenschaften
Banken ..'
Kreditoren -
Flaschenpfand .'
Reservefonds
Unterstützungsfonds :.
Marchzinsen
Ausstehende Dividenden-Coupons
Gewinn- und Verlust-Konto (inkl. Vortrag 8705.15)

Fr.
1,500 000 —
1,000,000 —

289,582 40
1,162,896 28

128,742 85
152,037 03

18,306 95
220,000 —

10,000 —
21,827 75

250 —
82,528 53

4,586,171 79

Ct."

Soll tiewlnn- und Verluxt-Bonlo per HO. Nepfemhvr I9SIO Haben

Rohmaterialien, Löhne. Zinsen, Unkosten
Abschreibungen •.
Reingewinn inkl. letztjähriger Vortrag (8,705.15)

(A.G. 261)' "" '

Fr. Ct

1,028,952 24
37,997 —
82,528 53

1,149,477 77

Vortrag vom Vorjahre)) - .| f.
Ertrag aus Bier, Brauereiabfällen. Eis^und Zinsen

Fr.
8,705

1,140,772

Ct
15
62

1,149,477 77
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ttiiln Teil - PaHie noi

Scbwelzerische Goldhypottirkm in Deutschland

Abkommen zwischen der Schweizerischen Eidgenossenschaft und dem

Deutschen Reiche' betreffend schweizerische Goldhypotheken in Deutschland
und gewisse- Arten 'von Frankenforderungen an deutsche Schuldner

Abgeschlossen am 6. Dezember 1920. Ratifiziert durch die Sehweiz am
6. Dezember, durch Deutschland am 9. Dezember und in Kraft getreten am

10. Dezember 1920.

I.
Art. 1. Goldhypotheken im Sinne dieses Abkommens sind die vor dem

31. Juli '1914 entstandenen, auf Mark lautenden und durch Hypothek an
einem deutschen Grundstück gesicherten. Geldforderungen,. die nach dem
Beleihungsvertragc .durch Rückzahlung der Leihsumme oder .dieser und der
Zinsen «in Gold», in.«deutschem Golde», «in deutschem Reichsgoldgelde»,
«in deutscher Reichsgoldmünze », «in deutschen Goldmünzen », «in deutscher
Goldwährung», «in •Reichsgoldwährung », «in klingender Münze », «in
klingendem Gelde », zu erfüllen sind oder für die eine ähnliche, zum Schutze des
ausländischen Gläubigers gegen die Entwertung der deutschen Mark dienende,
die Erfüllung der Verpflichtungen in Gold vorsehende Klausel (Goldklausel)
vereinbart ist.

Art. 2. Die Regierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft wird den
in Betracht kommenden schweizerischen Gläubigern soleher Goldhypotheken
empfehlen: a) für die Dauer von 10 Jahren seil dem Inkrafttreten dieses
Abkommens auf. die Einziehung von Goldhypotheken zu verzichten .und sich
bereit zu erklären, die Goldhypotheken auf Wunsch des Schuldners auf
anschliessende weitere fünf Jahre zu verlängern, falls nach Ablauf der zehn
Jahre die Mark in der Sehweiz auf 65 Cts. oder darunter stehen sollte; b) für
die Berechnung und Zahlung der Zinsen angemessene Erleichterungen zu
gewähren (gemäss Anlage I); c)'hierüber dem Schuldner eine schriftliche
Erklärimg zu übermitteln und in dieser die Eintragung eines Widerspruches gegen i
die Richtigkeit der Fälligkeitsbedingungen auf Grund der §§ 892 und 899 des
deutschen, bürgerlichen Gesetzbuches in das Grundbuch des belasteten
Grundstückes mit der Massgabe zu bewilligen, dass der Gläubiger die Kosten dieser
Urkunde, der Schuldner dagegen die Kosten der Eintragung in das Grundbuch
trägt. Die Unterschrift unter der Erklärung ist nach Massgabe des deutsch-
schweizerischen Staatsvertrages vom 14. Februar 1907 über die Beglaubigung
öffentlicher Urkunden. durch eine schweizerische Behörde zu beglaubigen;
d) zum Zwecke der Eintragung des Widerspruches auf Antrag des Schuldners
den Hypothekenbrief beim Grundbuchamt einzureichen.

Art. 3. Goldhypotheken, deren Gläubiger nach den Vorschlägen des
Art. 2 verfahren, sind gemäss lit. b zu verzinsen und nach Abiauf der in lit. a
vorgesehenen Frist unter Einhaltung der vereinbarten Kündigungsfrist
entweder in Gold zum Satze der deutschen Goldwährung nach Massgabe des
deutschen Münzgesetzes vom 1. Juni 1909 oder dergestalt-in Papiergeld zu
bezahlen, dass der Gläubiger für hundert geschuldete Mark 123,45 Schweizer-
franken erhält

Der Schuldner kann jederzeit unter Beobachtung der vereinbarten
Kündigungsfrist die Goldhypothek kündigen,- wobei die Zahlung gemäss
Absatz 1 zü. leisten ist.
j! ;Art^ -.-Dieses Abkommen findet auf Goldhypotheken aueh insoweit

Anwendung, als sie vom Schuldner bereits gekündigt worden oder aus Anlass der
Goldklausel Gegenstand von gerichtlichen Urteilen gewesen sind, sofern- der
Gläubiger die Bedingungen von Art. 2 erfüllt.

Zahlungen (Kapital und Zinsen).aus Goldhypotheken, die zur Zeit des
Inkrafttretens dieses Abkommens bereits erfolgt sind, gelten als Erfüllung,
wenn sie vorbehaltlos angenommen worden sind. Das gesetzliche Recht des
Hypothekengläubigers auf Eintrag von Zwangshypotheken wegen nieht
gezahlter Zinsen (§§ 866 und 867 der Deutsehen Zivilprozessordnung) bleibt
unberührt. '

•

Art. 5. Besondere Vereinbarungen zwischen Gläubiger und Schuldner
bleiben unberührt und vorbehalten; dieses gilt insbesondere für die Eintragung
von Maximalhypotheken im Sinne des § 1190 des Deutschen Bürgerliehen
Gesetzbuches.

H.
Art. 6. Die Regierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft erklärt

sich bereit, der Schweizerischen Bankiervereinigung von dem im Nachstehenden
und in der Anlage II zum gegenwärtigen Abkommen vorgesehenen Verfahren
Kenntnis zu geben und sich .dafür zu-verwenden, dass in bezug auf folgende
vier Arten von Frankenforderungen schweizerischer Banken gegenüber in
Deutschland wohnenden Schuldnern, nämlich: a) gegenüber deutschen
Beamten; b) gegenüber deutschen Internierten; c) gegenüber deutschen
Wehrmännerfamilien; d) gegenüber deutschen Staatsangehörigen, die zur
Ermöglichung des Besuches schweizerischer Heilanstalten solche Frankendarleihen

aufgenommen haben, in einem alsbald zu erlassenden Rundschreiben
der Banken "Empfehlungen im Sinne der Anlage II zum "gegenwärtigen
Abkommen gemacht werden.'

• Art. 7. Die Regierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft erklärt
sich bereit, die von der Deutschen Regierung unterstützten Bemühungen der'
deutschen Länder, Gemeinden und. anderer Verbände (Landwirtschafts-
käjnmcrn, Tierzuchtverbände usw.), die durch Bezug von Vieh, Milch und
andern Nahrungsmitteln entstandenen Frankenschulden in der Schweiz
durch Lieferung von-Waren nach der Schweiz abzubürden, aueh ihrerseits,
in geeigneter Weise zu unterstützen und zu fördern und sich dafür zu verwenden,
dass eine überstürzte Beitreibung dieser Schulden unterbleibt. -

1

Art. 8. (Ratifikationsvorbehalt.)
i

Anlage I.
Ziff. I. Während der Dauer der in Art. 3 dieses Abkommens vorgesehenen

Stündungsfristist der Schuldner.verpflichtet, die seit dem Inkrafttreten dieses
Abkommens fällig werdenden Zinsen in Papiermark mit einem Aufschlag
zu (entrichten. Dieser Aufschlag berechnet sich nach dem Kursverhältnis-
der deutsehen Mark zum 'sehweizerisehen Franken. Hierbei wird der Geld-.
kurs der Mark in der Schweiz nach der Notierung der schweizerischen Nationalbank

im Durchschnitt der fünf Tage, die'dem Fälligkeitstage des Zinses vor-
angehen, zugrunde gelegt. Der-Aufschlag beträgt: bei einem Kurse bis
einschliesslich 10 den Unterschied zwischen diesem Kurse und dem Kurse von 20;
beii einem Kurse über 10 bis einschliesslich 40 100%, Gesamtleistung höchstens

zum Kurse von 70; bei einem Kurse von über 40 bis einschliesslich 60

Ottilie - Parte non idale
75%, Gesamtleistung höchstens zum Kurse von 90; bei einem Kurse von über
60 bis einschliesslich 80 50%; Gesamtleistung höchstens zum Kurse von 100;
bei einem Kurse von über 80 25 %, Gesamtleistung höchstens zum Kurse
von 123,45.

Durch Zahlung der mit dem vorerwähnten Aufschlage vermehrten Zinsen

gilt die Zinsenschuld als endgültig getilgt, sofern nicht auf Grund der Prüfung
:der Verhältnisse des Einzelfalles Vertrauensstellen der in Anlage II dieses
Abkommens vorgesehenen Art der Auffassung sind, dass die tatsächlichen
Erträgnisse der .mit" der Goldhypothek belasteten Liegenschaften oder die

.persönlichen Verhältnisse des Schuldners eine Zinszahlung mit einem hohem
Aufschlage rechtfertigen.

Ziff. 2.' Die in Ziff. 1 aufgestellte Regel findet aueh Anwendung auf
bereits fällig gewordene und noch nicht bezahlte oder gestundete oder nur
unter Vorbehalt angenommene Zinsen. In diesen Fällen ist für. die Kurs-

; berechnung auf den Fälligkeitstag der noch ausstehenden Zinsen abzustellen.

Anlage II.
In Anwendung des vorerwähnten Abkommens wird -die Regierung der

Schweizerischen Eidgenossenschaft. der Schweizerischen Bankiervereinigung
empfehlen, an die sehweizerisehen Banken ein Rundschreiben folgenden In7
halts zu erlassen:

Ziff. 1, a). Von einer überstürzten Beitreibung von Frankenforderungen
schweizerischer Banken gegenüber in Deutschland, wohnenden Schuldnern,
nämlich: a) gegenüber deutschen Beamten; b) gegenüber deutschen
Internierten; c) gegenüber deutschen Wehrmännerfamilien; d) gegenüber deutschen
Staatsangehörigen, die zur Ermöglichung des Besuchs schweizerischer
Heilanstalten solche Frankendarlehen aufgenommen haben, ist mit Rüeksicht auf
die gegenwärtigen Valutaverhältnisse des • schweizerischen Frankens zur
deutschen Mark, Abstand zu nehmen; b) den Schuldnern solcher Fränken-
forderungen ist, soweit bereits eine Kündigung erfolgt ist, auf Wunsch wenigstens

für so lange Stundung zu gewähren, bis die von den beidseitigen
Regierungen einzusetzenden Vcrtrauensstellen Gelegenheit zur Aeusserung
erhalten haben; c) für die Berechnung und Zahlung der Zinsen sind angemessene
Erleichterungen zu gewähren (gemäss Anlage III).

Ziff. 2. Sofern die Schuldner solcher Frankenforderungen ihre Verpflichtung

zur Zahlung der Schuldsumme in einer vollstreckbaren Urkunde im
Sinne des § 794, Nr. 5, der Deutschen Zivilprozessordnung anerkennen, werden
die Banken gegen diese Schuldner mit dem Ziele der Einziehung der Schulden
nicht vorgehen, bevor sie den von den beidseitigen Regierungen einzusetzenden
Vertrauensstellen Gelegenheit gegeben haben,-sieh über-die wirtschaftlichen
Verhältnisse des Schuldners zu äussern. Würde nach der übereinstimmenden
Aeusserung der beidseitigen Vertrauensstellen durch die sofoertige Beitrei-
.bung der Forderung die wirtschaftliche Existenz des Schuldners bedroht,
so wird die Bank unter billiger Berücksichtigung der Vorschläge der
Vertrauensstellen dem Schuldner weiteren Aufschub gewähren und ihm die
allmähliche Abtragung seiner Sehuld ermöglichen und in solchen Fällen auch
für die Berechnung und Zahlung der Zinsen solehe Erleichterungen gewähren,

"di.e den Schuldner in den Stand setzen, die Zinsen laufend zu zahlen, um ein
Abwachsen der Schuld durch Zinszuschläge tunlichst zu verhindern.

j;-. Diese Erleichterung für Kapital und Zinsen sollen denjenigen Schuldnern,
njcht zugestanden werden, für deren Schuld nieht bereits eine-Bankgarantie >

besteht und 'die eine Ergänzung der Sicherheit verweigern, obwohl sie nach der'
Feststellung der beidseitigen Vertrauensstellen in der Lage sind,' eine solche
Ergänzung zu beschaffen. "

Ziff. 3. Zur Prüfung der Verhältnisse der Schuldner solcher Frankenfor-
^

derungen werden eine deutsche und "eine schweizerische Vertrauensstelle'
eingesetzt, die sieh in den einzelnen Fällen miteinander ins Benehmen setzen
und sich gegenseitig alle Mitteilungen unterbreiten, die geeignet sind, über die
.wahren Verhältnisse des Schuldners Aufsehluss zu erteilen.

Ziff. 4. Das vorgesehene Verfa"hren soll längstens während 5 .Jahren, vom
Inkrafttreten dieses Abkommens an' gerechnet, zur Anwendung gelangen.
Mit dieser Fristbestimmung wird der Dauer, der in den "einzelnen Fällen zu
gewährenden Stundung nicht vorgegriffen.

.' § 794, Nr.5, der deutschen Zivilprozessordnung lautet:'
Die Zwangsvollstreckung findet ferner, statt: Aus Urkunden, welche

von einem deutschen'Gerieht oder von einem deutschen Notar innerhalb der
Grenzen seiner Amtsbefugnisse in der vorgeschriebenen Form aufgenommen
sind, sofern die Urkunde über einen Anspruch errichtet ist, welcher die Zahlung
einer bestimmten Geldsumme oder die Leistung einer bestimmten Quantität
anderer vertretbarer Sachen oder Wertpapiere zum Gegenstande hat und der
Schuldner sich in der Urkunde der sofortigen Zwangsvollstreckung
unterworfen hat. Als ein Ansprueh, weleher die Zahlung,einer Geldsumme zum
Gegenstand hat, gilt aueh der Anspruch aus einer Hypothek, einer Grundschuld

oder einer Rentenschuld.

Anlage III.
Der Schweizerischen Bankiervereinigung wird vorgeschlagen, in die

Instruktion an die Vertrauensstclle hinsichtlich der Behandlung der Zinsfragen
hei Frankenschulden folgendes "als Wegleitung aufzunehmen: a) Die Zinsen '
dieser Frahkenschulden sind grundsätzlich in Franken zu zahlen, b) Die
Zinsen für'solehe Frankenschulden, welehe gegenwärtig in der Regel (inklusive
Kommission) 2% über dem Lombardsatz der Schweizerischen Nätionalbänk
stehen, können im Bedarfsfall auf den Lombardsatz (inklusive Kommission)
Herabgesetzt werden, e) In Fällen, wo die Verhältnisse ein noch weitergehendes

Entgegenkommen rechtfertigen, kann die Zinsleistung noch weiter
herabgesetzt oder sogar gänzlich erlassen. werden.

Schweden — Einfuhr
Laut einem Bericht aus Stockholm ist das Königliche Kommerzkollegium

auf Grund einer Prüfung der Gesuche um Sehutz der schwedischen'
Industrie gegen die ausländische Konkurrenz zum Schlüsse gekommen, der
Regierung zu empfehlen, die von gewisser Seite gemachten Vorschläge in
bezug auf Einfuhrverbote für verschiedene Bedarfsartikel gegenwärtig
nieht zu berücksichtigen; Das Gutachten spricht sieh ausserdem aueh gegen
eine allgemeine Erhöhung der Zölle für Industrieartikel aus.- Dagegen
beantragt, das Kommerzkollegium, die Regierung möchte'möglichst, rasch
ermitteln, in. welchem Masse — unter Berücksichtigung der Lage der
Industrien, die mit dem Auslande konkurrieren und ihrer Bedeutung für das

i
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Erwerbsleben des Landes — provisorische Zollcrhöhungen als
notwendig betraehtet werden könnten. Sehliesslieh stellt das Kollegium, der
Regierung anheim, dem Reichstag im Jahre 1921 diejenigen Anträge zu unter-,
breiten, zu denen das vorliegende Gutachten Anlass geben könnte.

Da die Sitzungen des Reichstages erst Mitte Januar beginnen, ist
anzunehmen, dass vor diesem Datum keine Zollerhöhungcn zu erwarten sind.

Vereinigte Staaten von Amerika — Aussenhandel.
Der Aussenhandel der Vereinigten Staaten bezifferte sich im September

insgesamt auf 9C9 Millionen Dollars (September 1919:1031), der Ucber-
schuss der Ausfuhr auf 242 Millionen (160). In den neun ersten Monaten
des Kalenderjahres belief sich die Einfuhr auf 4358 (2697), die Ausfuhr
auf 6081 (5867), die Mehrausfuhr auf 1723 (3170) Millionen Dollars.

Konsulate. An Stelle des an einen andern Posten berufenen Herrn Lan-
dueei wird Herr Cavaliere Dr. Ugo Tommasi als Vizekonsul von Italien in
Chur anerkannt.

— Die französische Botschaft hat dem Bundesrat mitgeteilt, dass durch
eine Verordnung vom 15. November 1920 der Rang eines französischen
Vizekonsuls durch den eines Konsuls 3. Klasse und die Bezeichnung Vizekonsulat
dureh Konsulat (ohne Kanzlei) ersetzt worden sind. Demgemäss wird Herr
Vizekonsul Gabriel Bricage in Chaux-de-Fonds nunmehr als Konsul bezeichnet.

— An Stelle des abberufenen Verwesers des bulgarischen Generalkonsulates

in Genf, Herrn Athanase Loloff, ist die Leitung dieses Generalkonsulates
vorübergehend Herrn Attach^ D. Tzvetcoff übertragen worden. * k>-

— Der Bundesrat hat am 29. Dezember dem an Stelle des Herrn Leo
John Keena zum Generalkonsul der Vereinigten Staaten von Amerika in
Zürich ernannten Herrn George H. Murphy das Exequatur erteilt. • fr«

—Der Bundesrat hat am 31. Dezember.Hcrrn Rudolf Dietiker, von Zürich,
schweizerischer Konsul in Rio Grande do Sul, die nachgesuchte Entlassung

unter Verdankung der geleisteten Dienste erteilt und zum Honorarkonsul des-
Staates Rio Grande do Sul, mit Sitz in Porto Alegre, Herrn Paul Luchsinger,
von Zürieh und Glarus, Seniorchef der Firma Luchsinger & Cie., in Porto
Alegre ernannt.

• Zum Vizekonsul des Staates Rio Grande do Sul, mit Sitz in Porto Alegre,.
ist ferner Herr Hugo Luchsinger, Mitinhaber der Firma Luchsingcr & Cie,.
in Porto Alegre ernannt worden.

Consulats. M. le Chevalier Dr. Ugo Tommasi est reconnu en quality d«
vice-eonsul d'Italie ä Coirc, en remplacement de M. Landucci, appele ä d'autres
fonetions.

— Suivant unc communication de l'Ambassade de France, un äderet dm
15 novembre 1920 remplace le grade de viee-eonsul fran^ais par cclui de consul

3e classe et la qualification de vicc-consulat par Celle de consulat (sans
ehancellerie). En consequence, M. le vice-consul Gabriel Bricage ä La Chaux-
de-Fonds doit dordnayent etre design6 comme consul.

— M. Athanase Loloff, gdrant du Consulat göneral de Bulgarie h Geneve,.
a dt 6 rappele et la gdrance intdrimaire de ce consulat gdndral a dtd confide
ä M. l'Attachd D. Tzvetcoff.

— En date du 29 ddeembre le Conseil federal a accord6 l'exequatur ä
M. George H. Murphy, en quality de consul gdneral des Etats-Unis d'Amd-
rique ä Zurich, en remplacement de M. Leo John Keena.

— Le Conseil federal a aeeepte le 31 deccmbrc, avec remereiements
pour les- services rendus, la demission de M. Rodolphc Dietiker, de Zurich,
eonsul de Suisse ä Rio Grande do Sul.

Sont nommds eonsul honoraire de Suisse pour l'Etat de Rio Grande do
sul, avec siege ä Porto Alegre, M. Paul Luchsinger, de Zurieh et Glaris, ehef
senior de la maisön Luclisinger & Cie, ä Porto Alegre, et vice-consul de Suisse

pour l'Etat de Rio Grande do Sul, avee siege ä Porto Alegre, M. Hugo Lueh-
singer, associd de la maison Luehsinger & Cie, ä Porto Alegre.

PVBLICITA8 lud. Anzeigen Annonces - Amranzi .'Rägie de« annonces:
PUBLICITA» 8. Ac

t «ur« rm» i ie

Wir halten unsere Dienste bestens empfohlen für die

Besorgung ganzer MiuisveroiiMii
sowie für die

AiiftWGliriiRS o. VerQaiiunsioi öerfsnflien
in unserem diebes- und feuersichern TRESOR.
Wir vermieten ferner in unseren Tresors in Chnr
und Davos Schrankfächer (Safes) in verschiedenen

Grössen zur Aufbewahrung u. Selbstverwaltung.

Tarife und Reglemente stehen kostenlos zur Verfügung.

Weitere Aufschlüsse erteilt bereitwilligst

(269S Ch) 4027. Di© Direktion.
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E.SUTEE Ü.G. Zürich
\

Die Aktionäre werden eingeladen zu einer

ausserordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 15. Januar 1921, vormittags-lO1/» Ulir
ins Burean der Gesellschaft, Tiefenhöfe 12, in Zürich 1

TRAKTANDEN:
1. Antrag des Verwaltungsrates auf Auflösung bezw. Liquidation

der Gesellschaft. -41
2. Bestellung des Liquidators.

Die Zutrittskarten können gegen Ausweis über den Aktienbesitz
auf dem Bureau der Gesellschaft bezogen werden.

Zürich, den 31. Dezember 1920.
Iber Verwnlt«in(r*»*Bt.

Ballgesellschaft Pas quart A.G. in Lfq., Biel
Diejenigen Herren Aktionäre, welche ihre Aktien noch nicht zur

Abstempelung vorgewiesen haben, werden hiermit ersucht, dies
sofort zu tun, und die Abzahlung von Fr. 200 per Aktie im Bureau
des Verwalters, Notar G. Kocher In' Biel, zu erheben. -40 (1002 U)

BIEL, den 31. Dezember 1920.

I>Ia litqnfdatlonNlrommlMlon.
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a acLditioruier &. a caladrj
AQpnct qe'n«ralr pour (a Soisi«

W. EGEIKAESER BERNE1
TiLiPHONEISJS »CKAUPIXUOAiSf S9

Demandez demonstration graluite.'j

Reprösentants a Bale, Geoeve,
Lausanne, St. Gall,. Zurich. -3138

IUI

Das Zivilgericht«präsidium G'arus hat auf
Begehren der Erben des am 19. November
1 J. in Kennelbach verstorbenen Herrn Fritz
Schindler-Jenny, von und in Mollis, über dessen
Naclilass das öffentliche Inventar angeordnet.

Demgentäss werden dessen sämtliche Gläubiger

und Schuldner mit Einscbluss abfälliger
Bürgschaftsgläubiger anmiL aufgel'ord., erslere
ihre An-prachen,-letztere ihre Schulden innert
sechs Wochen vom Tage dieser Auskündigung
an gerechnet beim Vormund des Verstorbenen,
Herrn Dr. A. Hoffmann, Advokat in St. Gallen,
zuhanden des Waisenamtes Mollis (Kanton
Glarus) einzureichen. '42

Mollis, den 31. Dezember 1920.

Namens des Waisenamles,
Der Waisenvogt: K. Zwicky.

Papier (ie Soic

(Seiden Papier)
Demand» oftr« 4

Goetschel & C°
La Cbanx-dfFsiid«

WMl (I). t
Closetrollen *
Demandez offre &

GOETSCHEL &C«,
flhan« -dt*- Fondü

Klüsittpspiefe
in Rollen not

zu hilligsten Preisen

P. fiimmi & Co.
zum Papyrus

St. Oalton

la. Kopier Rollen
29 cm breit, weiss, 1000
Kopien garantiert, ä Fr. 5.60
p-r Stllck franko verzollt.
Verlangen Sie Mn'terrolle
znr Probe dutch Urb Kll-
schnrd, Rechte Wienzeile 39,
U'lcn IV. (7. 4843 c) 37.

TfichUger Kaufmann
Schweizer, ledig, militärfrei,
mit langjährig -r In- u. Aug-
landpraxts, deutsch, französisch,

italienisch, gu'e
englische Vorkeuntuisse, versiert
in all-n Kesterts eines
kaufmännischen Betriebes,
bewandert im Bank- u Börsenfach,

bilanzsicherer
Buchhalter, organisations di.po-
sitioDskundig, suebt im In-
oder ' Au-daud dauernde;
Stelle, vorzugsweise in

IN ffrUSTBIB
oder DAN iE
Eintritt nach Belieben.

,Mässigc An«p-flche. Gefl.
Off unter Chiff e U 3921 A
an PnlilleHns A. O.. Anrnu.

Jüngerer luutmann
aas dem Baaklaeh», dentsefc
und franzötisch sptechend,
Kenntnisse im Italienischen
und (Cnglisrben, vertraut mit
Bnchhaliung,K«rre-poudenz
etc., sucht V«rtrKD*ns»
yostan in Bauk oder
Handel-haus. Kautinnxfahig Off.
unter Chiffre H A.B. 4297
an die Pablicttai AB, Barn.

.jr cuuo
com mer pant
ayant fait, une apprentlssage
d'uuc banque allemande
cberche place commc vsion-
talra dans -une banque ou
dans une grande mai.on de
commerce pour se pcrfcc-
tinnner dans ie fran^-is.
Ecrire sous H. A B. 4297
k Pnh'tcila« g. A Rem«.

mmsäWmnä
Sslbstfintlgar flszchäfl»-
mann wünscht im Nebenberuf

die

ijenreiuns!
einer lei-tnngefähigen, gnt
etnqslübrten Enarosftima
in KolOLii.ilwaten oder Spezi-
alartikela .der Industiie za
übernehmen für den Kanton
Aargau und angrenzende
Gebiete, event 1. Platz-Vertretung

mit Depot.
Offerten mit Bedingungen

erb. nnt Chiffre H.A B.429C
an Pabltoiias Ä. 6., Lara.

IIIIIBIBI9IBBI89

würde einem tüchtigen
Fachmann, auf bestem Platze,
mit Geschäft,

Fr. 5000-leihen, zur .Vergrößerung
desselben? Guter Zins
Monatliche Rückzahlung. Off.
unter Chiffre IL A. B. 38
an l'tiblieiias A. G.. Bern.

Buchdruckerei POCHON-JENT A BÜHLER in Bern «•«- Imprimcrle POCBLON-JENT A BÜHLER ä Berne


	

